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Dokumentation
„Empowerment Workshop für Menschen mit Rassismuserfahrung“

Organisation

à Datum: 16.03.2023
à Zeit: 10:00 bis 17:00 Uhr
à Ort: VHS Region Lüneburg, Haagestraße 4, 21335 Lüneburg
à Titel: „Empowerment Workshop für Menschen mit Rassismuserfahrung“
à Zielgruppe:  Menschen mit Rassismuserfahrung
à Art: Workshop
à Rahmen: Veranstaltung mit vorheriger Anmeldung
à Institution:  Gemeinsamer Integrationsbeirat von Hansestadt und Landkreis Lüneburg
à Sprache: deutsch

Durchführung

à Anzahl der Teilnehmenden: 14 Personen
à Alter der Teilnehmenden:

o 18-28 Jahre: 7
o 29-39 Jahre: 1
o 40-50 Jahre: 2
o 51-61 Jahre: 2
o 62:72 Jahre: 2

à Programmatischer Ablauf der Veranstaltung:
1. Begrüßung durch die Planungsgruppe
2. Vorstellungsrunde
3. Workshopaufgaben unter der Leitung von Tsepo Bollwinkel Keele (Lüneburg)

Zur Person von Tsepo Bollwinkel Keele:

à studierte Musik, heute 1. Solo-Oboist bei den Lüneburger Symphonikern
à seit Jahrzehnten aktivistische Tätigkeiten in der Schwarzen Community

Auswertung

Zu Beginn des Workshops stellte Tsepo den Teilnehmenden die Aufgabe, sich kurz vorzustellen und die
Erwartungen an den Workshop kurz zu erläutern. Anschließend stellte er die Frage, was unser Name jeweils
für eine Bedeutung hat.
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Danach erklärte Tsepo über Rassismus auf, in dem Tsepo Vögel, die auf Balken sitzend, auf einem Flipchart
malte, die oben beginnend abstufend von oben nach unten aufgeführt wurden. Dies sollte die Klassifizie-
rung der Menschen darstellen, um das Konstrukt von Rassismus darzustellen, wie dieser sich wirkt, welche
Wirkungen dieser auf den Menschen sowie die Auswirkungen auf unsere heutige Zeit weltweit hat.

Danach ging es in die praktische Phase. Es wurden drei verschiedene Aufgaben an die Gruppe gestellt:

à Bei der ersten Aufgabe sollten die Teilnehmenden innerhalb von 10 min ein Bild malen, dass die Ge-
fühle bei den unterschiedlichen rassistischen Erfahrungen skizzieren soll.

à Darauf aufbauend wurde nun in Zweiergruppen das Bild ausgetauscht und durch den/die Part-
ner(in) malerisch ergänzt, was das Gefühl empowern soll.

à Die dritte Praxisübung war ein Rollenspiel. Hierzu wurden drei Gruppen zusammengestellt, die ver-
schiedene Situationen der Teilnehmenden wiedergeben sollten, die zuvor durch die Teilnehmen-
den gesammelt und durch Tsepo auf dem Flipchart notiert wurden. Um adäquat in solchen Situati-
onen reagieren zu können, wurden die Rollenspiele wiederholt und mögliche Reaktionen zu ergän-
zen und/oder zu korrigieren

Erkenntnisse

Insgesamt war die Resonanz sehr positiv. Nicht nur die Erfahrungen von Tsepo sondern auch der gemein-
same Austausch der vielen Erlebnisse und die sich dadurch entwickelten strategischen Umgangsmethoden
mit rassistischen Situationen war für die Teilnehmenden wertvoll. Die Teilnehmenden wollten wissen, wo-
ran ich Rassismus erkennen kann, wenn ich unsicher bin, ob es Rassismus ist. Tsepos Aussage dazu ist, dass
das unsichere bzw. das merkwürdige Gefühl eines BIPOC´S schon ein Indikator ist, dass Rassismus im Raum
schwebt.
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Des Weiteren ist ein Raum wie dieser für Menschen mit Rassismuserfahrung essentiell, um einen Safe
Space zu haben, in dem über rassistische Erlebnisse gesprochen werden kann, ohne die Sorge zu haben,
dass jemand im Raum negativ oder darauf reagiert. Ein zweiter Punkt ist es, diesen Raum nicht nur einmal
im Jahr während der Lüneburger Wochen gegen Rassismus zu geben, sondern im besten Falle mehrmals im
Jahr.

Einige Teilnehmende waren zum Zeitpunkt des Fotos nicht anwesend und kamen später
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